Klassenerhalt gesichert
Durch eine starke Leistung an allen acht Brettern konnte die Zweitliga-Mannschaft des SKN schon eine Runde vor Saisonende den Klassenerhalt sichern. Zwei Siege steuerten die Bretter 7 und 8, Christian Michna und Routinier Ralf Bohnsack, zum Mannschaftserfolg bei. Alle anderen Paarungen gingen unentschieden aus, jedoch jeweils nach spannendem Kampf. Die zweite Mannschaft des HSK trat mit einer sehr starken Aufstellung an. So setzten die Hamburger etwas unerwartet den Internationalen Meister Martin Breutigam, Schachjournalist bei der Süddeutschen Zeitung ein, der in dieser Saison erst zwei Mal spielte. Wir konnten diesmal jedoch auch in Topbesetzung antreten und bestätigten dabei erneut, dass wir uns in Bestbesetzung vor niemandem verstecken zu brauchen.

Zu den Partien: Michael konnte aus der Eröffnung nicht viel herausholen – remis.

Suren hat sich in einer Sizilianischen Partie sehr gut verteidigt, gewann zwei Bauern. Die Partie war aber wegen ungleichfarbiger Läufer nicht zu gewinnen.

Olivers Partie war immer im Gleichgewicht. Nach 3,5 Stunden ließ er eine gute Chance auf Vorteil aus, eine halbe Std. später hätte es Breutigam ihm schwerer machen können.

Marta hatte ihren Gegner mit Schwarz überspielt. Ihr Gegner verteidigte sich jedoch trickreich – remis.

Viktor konnte eine schwere Verteidigungsaufgabe mit einem Bauern weniger meistern und durch seinen wichtigen halben Punkt den Mannschaftssieg sichern.

Aljoscha ließ es nach überstandenen Abi-Klausuren ruhig angehen mit der Russischen Verteidigung – remis.

Christian konnte einen Raumvorteil auf dem Brett mit guter Technik in einen Sieg ummünzen.

Ralf erspielte sich in einer komplexen Partie Vorteile, musste jedoch die letzten 20 bis 30 Züge genau wie sein Gegner im Blitztempo absolvieren. Zum Glück machte er dabei keine Fehler, so dass ihm nach der Zeitkontrolle der Gegner die Hand zur Aufgabe reichen musste.  
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